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EckernfördeEckernförde

ECKERNFÖRDE Für Freitag, 24. Febru-
ar, hat das Familienzentrum Eckernför-
de einen Kinderfasching organisiert, an
dem Kinder aller Nationalitäten ihren
Spaß haben sollen: Eine große Partymit
Musik, SpielenundkleinenPreisen.Tat-
jana Krüger als Verantwortliche lädt in
einem viersprachigen Flyer ein, an die-
sem Freitag von 15 bis 17 Uhr im Sax-
torfer Weg 18b ausgelassen die „fünfte
Jahreszeit“ zu feiern. Es gibt Waffeln,
die Veranstaltung ist kostenlos. ez

Krebsnachsorge:
Treffen der Gruppe
ECKERNFÖRDE Das nächste Treffen
der Krebsnachsorge-Gruppe im DRK-
Ortsverein findet am Dienstag, 21. Feb-
ruar, ab 16 Uhr in der Gasstraße 8 statt.
Anmeldungen sind noch möglich unter
Tel. 04331/2 68 85. ez

Wildkräuter auf dem
Gärtnerhof Borby
ECKERNFÖRDE Eine kostenpflichtige
Wanderung zu den Wildkräutern des
WintersbietetderGärtnerhofBorbyam
Donnerstag, 23. Februar, an. Bei einem
Spaziergang entlang der Felder des
Gärtnerhofs lernen die Teilnehmer die
Frühlingsboten am Wegesrand kennen
und lernen etwas über ihre Nutzungs-
möglichkeiten – ob als Nahrung oder
Medizin. Treffpunkt ist um 15 Uhr am
Hofeingang. Die Wanderung wird etwa
eine Stunde dauern. Kinder bis 14 Jah-
renzahlenkeinenEintritt. InfosundAn-
meldung: Marion Hunger, Tel. 04352/
9093059. ez
> www.kraeuterschule-im-norden.de

Gelassen durch
Autogenes Training
ECKERNFÖRDE Die AOK bietet ab dem
2. März den achtwöchigen Kurs „Alles
easy – Gelassen durch Autogenes Trai-
ning“ im AOK-Kundencenter in der
Bahnhofstraße 5 an. Jeweils donners-
tags von 19.30 bis 20.30 Uhr erfahren
die Teilnehmer durch unterschiedliche
ÜbungenGrundlagen autogener Ausge-
glichenheit und lernen Empfindungen
viel bewusster wahrzunehmen.Weitere
InformationenundAnmeldungenunter
Tel. 04331/205-24132. ez

ECKERNFÖRDE/KIELMehrals 120Spit-
zen-Skatspielerhabensich imKielerLe-
gienhof getroffen, um an zwei Tagen die
Verbandsmeister und Qualifizierten
zur Landesmeisterschaft der Nordver-
bände Hamburg und Schleswig-Hol-
stein indenKlassenDamen,Herrenund
Senioren zu ermitteln. Vom 1. Eckern-
förder Skatclub errangen Sünje Müller-
Lorenzen und Georg Ewers ebenso wie
Michael von Poppe und Klaus-Dieter
Tüxen vom SC Dorotheenthal die Lan-
desmeister-Teilnahme.
InderDamenklassewardieQualifika-

tionsgrenze für zehn Teilnehmerinnen
festgesetzt. Hier belegte Sünje Müller-
Lorenzenmit 6542Punktendensiebten
Rang. Es siegte Katja Hoffmann (1. SC
Silberstedt) mit 8703 Punkten.
Die besten 31 Teilnehmer in der Her-

renklasse qualifizierten sich für die am
25. und 26. März in Hamburg stattfin-

dendeLandesmeisterschaftderVerbän-
de Hamburg und Schleswig-Holstein,
die Vorstufe zur Deutschen Meister-
schaft, dieam10.und11. Juni inBremen
ausgetragen wird. Auf Rang 12 landete
Michael von Poppe, der es auf 7188
Punkte brachte, vor Georg Ewers (17.)
mit 7002 Punkten. Mit 8807 Punkte ge-
wann der Kieler Jörg Leinbaum.
Zwölf Teilnehmer der Seniorenklasse

gelang die Qualifikation zur Landes-
Meisterschaft, in der Klaus-Dieter Tü-
xen mit 5459 Punkten als Zehnter die
nächste Runde erreichte.
Am 26. Februar findet im Kieler Legi-

enhof die Verbands-Mannschaftsmeis-
terschaft statt, am 12. März steht die
Verbands-Tandemmeisterschaft in
Schleswig auf dem Programm. Die Ter-
mine der Liga-Spieltage sind 29. April,
20.Mai, 17. Juni, 1. Juli sowie 9. Septem-
ber 2017. kt

Aus dem Altkreis Eckernförde gelang folgenden Teilnehmern der Skat Verbands-Einzel-
meisterschaft die Qualifikation zur Landesmeisterschaft der Nordverbände Hamburg und
Schleswig-Holstein: v.l. Klaus-Dieter Tüxen, Michael von Poppe (beide SCDorotheenthal),
Sünje Müller-Lorenzen sowie Georg Ewers (beide 1. Eckernförde SC). KT

ECKERNFÖRDE Die Konzertreihe
Eckernförde begrüßt am9.Märzwieder
die Dresdner Kapellsolisten unter der
Leitung von Helmut Branny. Das Or-
chester setzt sich zum größten Teil aus
Musikern der sächsischen Staatskapelle
zusammen und setzt sich für eine epo-
chengetreue Rekonstruktion des baro-
cken, klassischen und romantischen
Musikerbes ein. Kritiker schwärmen
vom warmen weichen Streicherklang
und den lebendigen Interpretationen
des Orchesters.
Helmut Branny ist seit 1979 Kontra-

bassist an der sächsischenStaatskapelle
und leitet die Dresdner Kapellsolisten
seit deren Gründung. An der Dresdner
Musikhochschule hat er seit 2003 einen
Lehrauftrag für Kammermusik inne.
Der aus Thüringen stammende Pia-

nist Winfried Apel studierte in Moskau
am Tschaikowsky-Konservatorium und
an der Hochschule für Musik in Dres-
den. Seit 1992 ist er dort auch als Pro-
fessor für Klavier tätig ist. Konzertrei-
sen führten ihn durch Europa und Asi-
en.
Den Oboenpart übernimmt mit And-

reas Lorenz ebenfalls einmehrfach aus-
gezeichneter Solist, der neben seinem
Engagement an der sächsischen Staats-
kapelle mit zahlreichen Ensembles und
Orchestern konzertiert. 1997 wurde er
zum Professor an der Dresdner Musik-
hochschule berufen.
Die Dresdner Violinistin Susanne

Branny gehört zu den Gründungsmit-
gliedern der Dresdner Kapellsolisten.
Als deren Konzertmeisterin prägt sie
mit ihrem Engagement maßgeblich das
Niveau des Ensembles.

In Eckernförde werden die Dresdner
Kapellsolisten das Konzert für Oboe
undVioline von J. S. Bach (BWV10060),
das 1. Klavierkonzert von L.v. Beetho-
ven und die „Jupitersinfonie“ (KV 551)

von W.A. Mozart spielen. Das Konzert
beginnt um 20 Uhr, Karten sind in der
Buchhandlung Liesegang, Kieler Straße
19,Tel. 04351/8985280 sowie ab19Uhr
an der Abendkasse erhältlich. ez

Die Dresdner Kapellsolisten waren schon mehrmals auf Einladung der Konzertreihe zu Gast in Eckernförde.

VerbandWohneigentumhilftMitgliedernbeiStraßenausbaubeiträgen,bezahlbaremWohnraumoderRechtsschutz

ECKERNFÖRDE Einst war es
die gegenseitige Hilfe beim
Bau von Eigenheimen, die
dem damaligen Siedlerbund,
heute eher bekannt unter
demNamen„VerbandWohn-
eigentum Siedlerbund
Schleswig-Holstein“, seine
Mitglieder zulaufen ließ. In-
zwischen liegt der Schwer-
punktdesVerbandes eher bei
der Interessenvertretung
seiner Mitglieder, wenn es
um Straßenausbaubeiträge
oder bezahlbarem Wohn-
raum geht. „Natürlich ist
auch in Eckernförder der
Verband immer noch eine
starke Gemeinschaft“, be-
tonte Bürgervorsteherin Ka-
rin Himstedt bei der Jahres-
hauptversammlung der
Eckernförder Ortsgruppe
und machte deutlich, dass
Wohnen im eigenen Heim
ein wesentliches Stück Frei-
heit und dabei gute Nachbar-
schaft ein hohes Gut bedeu-
te.
Rund162Mitglieder zählte

die Ortsgruppe Eckernförde
noch im vergangenen Jahr,
jedoch altersbedingt mit sin-
kenden Zahlen. Neue Mit-

glieder für den Verband zu
begeistern, ist hingegen
schwierig, auchwenn immo-
natlichen Mitgliedsbeitrag
von 3,50 Euro kostenlose
Rechtsberatung in Grundbe-
sitzerfragen sowie für die
Zielgruppe eine Haftpflicht-
versicherung enthalten ist.
Zahlreiche Aktivitäten

führte Vorsitzende Waltraud
Tietze in ihremBericht an, so
blicken die Eckernförder auf
eine 20-jährige Partnerschaft
mit der Siedlergemeinschaft
Berlin-Schmöckwitz zurück,

die in einer kleinen Feier-
stunde im Eckernförder
Ratssaal beurkundet wurde.
Die beiden damaligen Grün-
der Adolf Restau (Eckernför-
de) und Christian Drzewieki
(Berlin-Schmöckwitz) wur-
den dabei vom Berliner Lan-
desverbandmit der goldenen
Ehrennadel ausgezeichnet.
Der Vorgartenwettbewerb,
eineBusfahrt indieLünebur-
ger Heide und das Erntefest
waren weitere Veranstaltun-
gen, auchbeim„Rendsburger
Herbst“ zeigten Waltraud

Tietze undGudrunVanselow
am Siedlerstand Flagge.
Nur kurz war der Kassen-

bericht von JörgMößner. Be-
dauerlich sei, dass der Mit-
gliedsbeitrag, seit 2004 sta-
bil, aufgrund des defizitären
Landesverbandes, auf mo-
natlich 3,50 Euro angehoben
werden musste. Dass davon
lediglich 0,75 Euro für die ei-
gene Siedlergemeinschaft
übrigbleibt, wusste kaum ei-
ner der Anwesenden. Seit 25
Jahren im Amt, berichtete
Gudrun Vanselow, Vorsit-
zendederFrauengruppe, von
zahlreichen Aktivitäten aus
ihrem Bereich, der unter an-
derem mit viel Handarbeits-
fleiß eine Spende an die Tafel
von 500 Euro ermöglichte
(wir berichteten.)
Als 2. Vorsitzender wurde

Werner Pötzsch wiederge-
wählt. Für 60-jährige Mit-
gliedschaft wurde Dora Han-
sen geehrt. Andrea Fries, Gi-
sela und Manfred Luth, Kirs-
ten Lassnig-Peters und Hans
ChristianPeters erhielten für
30 Jahre Mitgliedschaft die
Urkunde und Anstecknadel.

Udo Hallstein

LangjährigeMitgliedschaft (v.l.):ManfredundGisela Luth (30 Jah-
re), Dora Hansen (60J), Andrea Fries, Kirsten Lassnig-Peters und
Hans-Christian Peters (je 30 Jahre). HALLSTEIN

ECKERNFÖRDE / DAMP Der seit Don-
nerstagabend im Bereich Fischleger bei
Damp vermisste Angler (66) bleibt ver-
schwunden. Weder Polizei noch Feuer-
wehr haben über das Wochenende wei-
tere Erkenntnisse über denVerbleib des
Mannes gewinnen können. Die Krimi-
nalpolizei Eckernförde ist mittlerweile
zuständig.
Der 66-jährige Eckernförder war am

Donnerstagabend zum Brandungsan-
geln an die Schwansener Küste gefah-
ren, vonder er üblicherweise gegenMit-
ternacht zurückkehrt. Als er bis zum
frühen Freitagmorgen immer noch
nichtwieder dawar, wurdenPolizei und
Rettungskräfte alarmiert. Im Verlauf
des Freitagvormittags beteiligten sich
zwei Seenotrettungskreuzer und zwei
Rettungsboote der DGzRS, eine Fregat-
te und ein Zollboot an der Suche. Des
Weiteren waren die Feuerwehren
Damp, Waabs und die Tauchergruppe
der Feuerwehr Eckernförde im Einsatz.
Der gesamte Strandbereich mit Deich
und Hinterland zwischen Booknis und
Mole Damp wurde abgesucht. Im Was-
serwarensechsTaucher imEinsatz.Das
Auto des Anglers wurde am Fischleger-
Strand aufgefunden.
Eine weitere konzentrierte Suche

nachdemMannwurdeamWochenende
nicht unternommen. Dafür habe es zu
wenig Anhaltspunkte gegeben, so Poli-
zei und Feuerwehr. ape

Hier zu Hause

Buntes Faschingstreiben
für Kinder

Eckernförder Skatspieler reizen bei der Landesmeisterschaft

Alte Bekannte: Die Dresdner Kapellsolisten kommen wieder

„Eine starke Gemeinschaft“ Noch keine Spur
von vermisstem Angler
aus Eckernförde
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